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Liebe Leserinnen und Leser  

Vor nicht allzu langer Zeit, hat mich 
jemand gefragt was wir denn am 
diesjährigen Jahreskonzert spielen. 
„Musik“ habe ich ihm geantwortet. 
„Und sonst, macht ihr dieses Jahr nichts 
Spezielles?“   

Die treuen Zuhörer und Freunde der 
Musikgesellschaft St. Antoni  sind sich 
bereits gewöhnt, dass unser Dirigent 
Manfred Jungo sich jedes Jahr wieder 
etwas Aussergewöhnliches einfallen 
lässt. Mit Spannung wird schon im 
Voraus geraten, was es wohl dieses Jahr 
sein könnte. Über Rock-Konzert, Krimi-
Nacht oder Schlagermusik mit 
Festhüttenstimmung konnten sich 
unsere Konzertbesucher die letzten 
Jahre freuen.  

Auch dieses Jahr liess sich Manfred 
diese Herausforderung nicht nehmen 
und hat sich mit seiner sprudelnden 
Kreativität an ein neues Projekt gewagt.  
Zusammen mit seiner Band 
„Malregard“ ist „Rock meets 
Windorchestra III“ entstanden.  Bereits 
zum dritten Mal vereint Manfred die 
Klänge einer Rockband mit der 
Klangkraft des Orchesters.   

Am diesjährigen Konzert wird die Band 
„Malregard“ ihre selbst komponierten 

Lieder spielen, begleitet von der 
Musikgesellschaft St. Antoni.  Lasst 
euch von Klanglandschaften voller 
eindrücklicher Farben, eingängigen 
Rhythmen und ungeahnten Weiten 
mitreissen.                                                                      
In dieser Ausgabe werdet ihr noch mehr 
über die Band  und den Gastdirigenten 
Jonas Danuser erfahren.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 
und bedanken uns für eure 
Unterstützung.                   

 

Karin Jungo  
Corinne Gasser 

Impressum  

 Musikgesellschaft St. Antoni  

 1713 St. Antoni  

 www.mgsantoni.ch 

 mgsantoni@bluewin.ch 
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Mo – Fr    8.00-11.30 / 15.00-18.00 

Do             geschlossen 
Sa              8.00-14.00 

 
1713 St.Antoni           www.schwallers.ch 
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Viola Aerschmann 
Geburtstag: 11.12.2002 

Instrument: Posaune  

Beruf: Dentalassistentin   

Hobbies: Sport und Posaune spielen  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alexandra Aerschmann 
Geburtstag: 09.08.2002  

Instrument: Querflöte  

Beruf: Schülerin an der F MSF  

Hobbies: Volleyball und Querflöte     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lukas Trachsel 
Geburtstag: 08.05.2001  

Instrument: Querflöte  

Beruf: Schüler   

Hobbies: Oldtimertraktoren und Musik  
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Winterkonzert 
Bolero         Familie Spring, Wünnewil 
La Fanciulla del West     Riplex AG, Theodor Riedener, St. Antoni 
Schmelzende Riesen      Daniel Piller, Alterswil  
Christus Factus Est       Louis Blanchard, St. Antoni 
Nessun Dorma       Heribert Käser, St. Antoni  
Suite from Abdelazer and Double Dealer Erika und Oswald Jungo, St. Antoni  
 
Jahreskonzert  
Little Opening       Familie Renate und Roland Aebischer,  
         St. Antoni 
Redhill        Gasser Bohrungen GmbH, Heitenried 
Arsenal        Riplex AG, Theodor Riedener, St. Antoni 
Mimes        Familie Spring, Wünnewil 
Cloudhead       Dr. med. Werner König, Bern 
Glyphs        Daniel Piller, Alterswil 
Winterhands       KBS-Spritztechnik CH GmbH, St.Antoni 
Pearls        Ursula Jungo, Düdingen  
 
Vielen Dank für eure grosszügige Unterstützung!  
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…sich gut vorzubereiten nicht immer 
alles leichter macht? Voller Vorfreude 
auf den bevorstehenden Patronstag 
legte sich eine erfahrene Musikantin 
und fürsorgliche Mutter bereits am 
Vortag ihre Uniform bereit. Da ihr 
Sohnemann (ebenfalls fleissiger 
Musikant) plante gleichentags auswärts 
bei seiner Freundin zu übernachten, 
erinnerte sie ihn vorsorglich daran: 
„Vergiss nicht, deine Uniform 
mitzunehmen“. „Wie nett, dass meine 
Mutter mir die Uniform bereitgelegt 
hat.“, dachte er sich, als er aus der 
Wohnung verschwand. Beim Anziehen 
seiner Uniform am Patronstag stutzte 
er, als sich die Knöpfe des Hemdes auf 
der für ihn ungewohnten Seite 
befanden, nämlich wie bei einem 
Damenhemd. Rasch kombiniert 
realisierte er, dass er die Uniform seiner 
Mutter mitgenommen hatte. 
Kurzerhand musste er für einen 
fliegenden Uniformentausch noch 
einmal zu Hause vorbei. Zum Glück 
haben die beiden das Missverständnis 
noch rechtzeitig bemerkt und sich so in 
der Uniform beide wohl gefühlt. 

...der Probeeifer bei einem Musikanten 
selbst nach einer anstrengenden 
Registerprobe noch nicht nachgelassen 
hat? Als ein höchst motivierter 
Musikant nach der zweistündigen 
Registerprobe auf dem Parkplatz des 

Senslerhofs aus seinem Auto stieg, griff 
er nach seinem Instrument auf der 
Rückbank und schloss sein Auto ab. Als 
er dann andere Musikantinnen und 
Musikanten vor der Türe stehen sah, 
bemerkte er, dass es bereits 22.00 Uhr 
war und wir an diesem Dienstag gar 
keine Gesamtprobe mehr haben. 
Kurzerhand verschwand der 
Trompetenkoffer wieder im Auto und 
der Musikant gesellte sich zu seinen 
Vereinskolleginnen und –kollegen in der 
Gastwirtschaft. 

….die langjährige Tradition des Skitages 
der Musikgesellschaft weiterlebt? Nach 
jahrelangem Ausbleiben dieses 
sportlichen Anlasses konnte am 
Samstag 16.02.19 bereits zum zweiten 
Mal wieder ein Skitag im Schwarzsee 
stattfinden. Bei herrlichem 
Postkartenwetter  und perfekten 
Schneeverhältnissen haben wir den Tag 
so richtig genossen. Trotz den  vielen 
Leuten auf der Piste blieben dieses Jahr 
glücklicherweise alle Knie heil und 
niemand hat sich verletzt…Nach viel 
Skifahren, gemütlichem Pic-Nic am See, 
obligatorischem Stopp in der Après-
Skibar und ganz viel Sonne konnten wir 
den Tag mit einem gemütlichen 
Abendessen in der Hostellerie 
ausklingen lassen, wo sich auch noch 
einige „nicht Skifahrer“ hinzugesellten.    
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Passivmitglieder 

Wir danken euch für eure Unterstüt-
zung: 

 Sonja und Patrik Aebischer 
 Rolf Biedermann 
 Josef Binz und Marie-Louise 

Marthe  
 Ida Brügger 
 Marie-Therese und Linus Egger 
 Rosemarie Fasel 

 Therese und Walter Fasel 
 Beate und Dr. Ludwig Roselius  
 Christian Schmid 
 Rosalie und Josef Schnarrenberger 
 Theres und Pius Schöpfer 
 Heribert Vonlanthen  
 
Ehrung: 
Chrisa Javet   25 Jahre  

Ursula Hasler  40 Jahre  
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Vereinnahmende Folk-Stories mit der 
Klangkraft eines Orchesters. Die 
Musikgesellschaft St. Antoni versucht 
zusammen mit der Band Malregard das 
Genre neu zu kolorieren. Die 
Vermählung des vermeintlich 
Gegensätzlichen eröffnet neue 
Perspektiven. Dicht gewebte 
Songstrukturen werden aufgebrochen, 
um von sphärischen Klängen des 
Blasorchesters durchströmt zu werden. 
Unter der Leitung von Gastdirigent 
Jonas Danuser kreiert die 
Musikgesellschaft St. Antoni zusammen 
mit der Band Malregard eine 
Klanglandschaft voller eindrücklicher 
Farben, mitreissender Rhythmen und 
ungeahnter Weiten. 
Im zweiten Teil des diesjährigen 
Jahreskonzertes werden wir zusammen 
mit der Band Malregard auf der Bühne 
stehen.  
Die Geschichte der Band beginnt vor 
fast 15 Jahren. Damals begann alles mit 
Jams zwischen Philip Zurkinden und 
Mike Spicher. Die dann daraus 
entstehende Band „The Querulent 
Rovers“ machte 2018 einen Umbruch. 
Nun stehen sie als Quintett mit: Philip 
Zurkinden, Tin Whistle  die 
durchgängige Flötenmelodie, Yannik 
Waeber, Bodhràn das tempo 
bestimmende Schlaginstrument, Patrick 
Noth, Kontrabass das Fundament, 
Manfred Jungo, Guitar der Saitenhauer, 
Valentin Brügger, Vocal der verbale 
Ausdruck ihrer Geschichten, als 

stilistisch progressivere Folk-Band unter 
dem Namen Malregard auf der Bühne.  
Ihre Songs schreiben sie meist im 
Kollektiv aus Improvisationen heraus, 
wobei jemand anfängt und die anderen  
miteinsteigen. Vielfach entstehen bei 
solchen Jams bereits die groben 
Konstrukte der Songs, die dann Schritt 
für Schritt zurechtgeschliffen werden. 
Ein anderes Szenario ist, dass ein 
Bandmitglied bereits konkrete 
Vorstellungen hat, die während den 
Proben an den Bandkontext angepasst 
werden.  
Seit 2011 konnte die Band aus 
Düdingen bereits in gut 70 Konzerten 
ihre Erfahrungen sammeln.   
Am diesjährigen Jahreskonzert der 
Musikgesellschaft St. Antoni wird die 
Band zusammen mit den 
Musikantinnen und Musikanten einige 
ihrer neusten Songs  zum Besten geben.  
Da unser Dirigent und Arrangeur der 
Blasmusikpartitur Manfred Jungo 
zusammen mit der Band Malregard auf 
der Bühne steht, wird das Orchester 
unter der Leitung von Jonas Danuser 
stehen. Das Studium für Blasmusik-
direktion schloss Jonas im Juni 2018 an 
der Hochschule der Künste in Bern mit 
dem Prädikat „sehr gut“ ab. Ausserdem 
ist er musikalischer Leiter der 
Musikgesellschaft Meinisberg und der 
Brass Band Rapperswil-Wierezwil. 
Die Challenge in diesem Projekt ist es 
die richtige Mischung aus Band und 
Blasorchester zu finden.  
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13./14. April 2019 Jahreskonzert  

28. April 2019 Kommunion 

26. Mai 2019 Feldschiessen St.Antoni 

11. Juni 2019 Dorfkonzert 

16. Juni 2019 Firmung  

20. Juni 2019 Fronleichnam 

27. September 2019 Generalversammlung 

WICHTIGE DATEN DER JUGENDMUSIK 

01. Mai 2019 Maibummel 

07. Mai 2019 Instrumentenabend 

08. Juni 2019 Jugendmusiktreffen in Brünisried 

21. Juni 2019 Jugendmusikkonzert 

06. Oktober 2019 Lotto 


